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Neueſte Ereigniſſe
Nach der Nordd Allg Ztg gedenken der Kaiſer und die Kaiſerin
das für den 27 Februar 1906 bevorſtehende Feſt der ſilbernen Hochzeit

im engſten Familienkreiſe zu feiern

Die neue Flottenvorlage enthält den außeretatsmäßigen Bau von ſechs

großen Kreuzern weiter ſollen die 16 Torpedobootsdiviſionen auf
24 vermehrt werden

Laut Meldung aus Kiel iſt bei einem Zuſammenſtoß des Torpedo
bootes S 126 mit dem Kreuzer Undine erſteres geſunken 1 Offizier
und 32 Mann werden vermißt

Graf Goetzen meldet aus DeutſchOſtafrika die fortſchreitende Beruhigung
des Landes

Der König von Spanien iſt am Freitag in München zum Beſuche des
bayeriſchen Hofes eingetroffen

Der belgiſche Thronfolger Graf von n Flandern der Bruder des Königs

Leopold iſt geſtorben

Das Streikkomitee in Petersburg beſchloß im Ausſtand zu verharren

Die von allen ſechs Vertretern der Mächte unterzeichnete Kollektivnote

betreffend die mazedoniſchen Reſormen iſt der Pforte überreicht worden

Was in der Welt vorgeht
Häalle 18 Nodember

Die Ereigniſſe der ablaufenden Woche bei uns hatten nichts Welt

erſchütterndes oder im Vergleich zu den bedeutſamen Vorgängen im Aus
lande nichts Aufregendes Die Abreiſe des jungen Spanier Königs
die Enthüllung des Kaiſer Wilhelm Denkmals in Nürnberg die
Einberufung des preußiſchen Landtags der Wechſel im Kolonialamte
und in der Leitung des Juſtizminiſteriums alle dieſe Vorgänge
ließen das Publikum bei uns ziemlich lalt vielleicht weil es außerhalb des
Deutſchen Reiches nur allzu lebhaft zuging Am meiſten intereſſierten uns

die Vorgänge in Rußland die zum Teil uns als Nachbarland nahe
angehen Das gilt namentlich von den polniſchen Angelegenheiten Die
ruſſiſche Regierung und von einer ſolchen kann jetzt endlich wieder die
Rede ſein hat in den ſchärfſten ja in unnötig ſcharfen Worten die
polniſchen auf Selbſtverwaltung gerichteten Wünſche zurückgewieſen und über

ganz Polen den Kriegszuſtand verhängt Von deutſchſeindlicher Seite iſt
nun ausgeſprengt worden es ſei die Haltung der ruſſiſchen Regierung den
Polen gegenüber durch Deutſchland beeinflußt worden Von zuſtändiger
deutſcher Seite wird das geleugnet dagegen wird ſelbſt von deutſch
feindlichſter Seite nichts dagegen eingewendet werden können daß Deuſchland

an Maßregeln denkt um ein Hinüberſpringen der Flammen von Ruſſiſch Polen

nach den deutſch polniſchen Landesteilen zu verhindern ihm vorzubeugen oder

entgegenzutreten Vorläufig iſt von ruſſiſch revolutionärer Seite auch dieſes
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Vorgehen der ruſſiſchen Regierung mit einer Aufforderung zu einem neuen

Generalſtreik erwidert worden der die Petersburger Arbeiter auch in
ſolchem Maße Folge geleiſtet haben daß der eben erſt wieder aufge
nonimene Eiſenbahnverkehr von neuem ins Stocken geraten iſt Auch
ſonſt ſieht es im ruſſiſchen Reiche noch trübe genug aus Beſriedigt iſt
zurzeit wohl nur Finnland die ruſſiſche Jntelligenz wäre gern geneigt
wieder zu geordneten Verhältniſſen zurückzukehren wenn ſie nur feſt über
zeugt wäre daß die vielen ſchönen auf dem Papier ſtehenden Verſprechungen

auch wirklich ausgeführt werden Witte gibt ſich ja alle Mühe dieſe
Ueberzeugung zu erwecken So hat er eine ganze Anzahl Gouverneure
und ſonſtige Funktionäre abgeſetzt anderen die Abſetzung angedroht und

Schritte getan daß die Hauptakteure in den verſchiedenen Juden
verfolgungen zur Strafe gezogen werden Dieſe Judenſchlächtereten
die die Proteſte und Teilnahme der ganzen ziviliſierten Welt hervorgerufen
haben haben den Ruf und den Kredit Rußlands am meiſten geſchädigt
Aber auch die Matroſen und Truppenmeutereien in Kronſtadt
und Wladiwwoſtok und die unaufhörlichen Metzeleien im Kaukaſus tragen
dazu bei daß immer mehr die Meinung Boden gewinnt man ſei in
Rußland vom Ende der Schreckenszeit noch ſehr weit entfernt Tagtäglich

verlaſſen denn auch Tauſende die es irgend vermögen und wo es nur
irgend geht das Land in welchem zurzeit niemand ſeines Lebens
geſchweige denn ſeiner Habe ſicher iſt Auch die Bauern betätigen wieder
Raub und Zerſtörungsluſt

Die bei uns bevorſtehende Reich stagsſeſſion konnte nicht würdiger
und ſchöner eingeleitet werden als durch die Enthüllung des Denkmals
Kaiſer Wilhelms I in Nürnberg der altehrwürdigen Stadt die mit
der Geſchichte des Deutſchen Reiches und Volkes aufs innigſte ver
woben iſt Die Nürnberger Burg ein gemeinſamer Beſitz der deutſchen
Kaiſer und bayeriſchen Könige ragt als Wahrzeichen über die hochge
giebelten Häuſer des uralten Nürnberg und über ſeme ſtolzen Türme
hinweg weit in die Lande hinaus und verſinnbildlicht die Gemeinſamkeit

und die Zuſammengehörigkeit von Nord und Süd im deutſchen
Vaſterlande Möchte dieſes Bild den Vertretern des deutſchen
Volkes im Reichstage ſtets vor Augen ſchweben daß ſie die nationalen

und die großen Intereſſen des einigen Reiches allzeit ihren kleinen Partei
und Sönderwünſchen voranſtellen Es tut wahrhaftig not daß der
nationale Gedanke im deutſchen Vaterlande wieder mehr hervortritt und
Einfluß gewinnt Das Deutſche Reich muß heute mehr denn je einig
und ſtark auf dem Plane erſcheinen und unſern Neidern und Haſſern im
Weſten wie im Oſten Re pekt einflößen Es iſt eine ernſte Zeit in der
wir leben ſie ſtellt auch ernſte Aufgaben und heiſcht Opfer Das deutſche
Volk erwartet von ſeinen Vertretern daß ſie die Zeichen der Zeit erkennen
und demgemäß handein

Die internationale Diplomatie die ſich in die inneren An
gelegenheiten Rußlands nicht einzumiſchen wagt oder für gut findet hat
in dieſer Woche dem Sultan in einem Ultimatum angekündigt daß
wenn er ſich nicht den Forderungen der Mächte in betreff der maze
doniſchen Finanzkontrolle füge er eine Flottendemonſtration
an der kleinaſiatiſchen Küſte zu erwarten habe Wie der Großherr ſich
entſcheidet bleibt abzuwarten doch wird man nicht zu lange zu warten
haben Er hat ſchon ſo oft nachgeben müſſen daß es nicht wunderbar wäre
wenn er wieder einmal der Not gehorchte Aber manchmal iſt der Groß
herr auch eigenſinnig und vielleicht glaubt er in der jetzigen politiſchen
Konſtellation eine günſtige Gelegenheit zu ſehen der Welt zeigen zu können

daß er in ſemem Hauſe noch Herr ſei Vielleicht traut er der europäiſchen
Einigkeit nicht recht hat er ja in letzter Zeit ſo viel von deren Uneinigkeit
gehört

Jn Frankreich nahm der Streik der Arſenalarbeiter ſo ſehr die
allgemeine Aufmerkſamkeit in Anſpruch daß man darüber vergaß daß das
Miniſterium Rouvier in dieſen Tagen genötigt geweſen iſt ſeinen Kriegs
miniſter Berteaux auszuſchiffen und eine Rekonſtruktion durchzumachen

Jn England werden jetzt fortwährend Friedensreden gehalten dennoch
hört man ebenſo beſtändig von engliſchen Beſtrebungen Rußlands Freundſchaft

zu gewinnen um dieſes mindeſtens von Deutſchland abzuwenden wenn
möglich aber es zum Anſchluß an eine deutſchfeindliche Koalition zu
bewegen Jn Norwegen hat das Volk in geheimer Abſtimmung ſich
mit zwar nicht ſo großer Mehrheit wie vor kurzem für die Loslöſung von
Schweden aber doch auch mit glänzender Mehrheit für die Monarchie
erklärt So wird nun Prinz Karl von Dänemark die norwegiſche Krone
annehmen können

Die Marine Vorlage 1906
Halle 18 November

Die Marine Vorlage 1906 iſt vom Bundesrat angenommen
worden Die Vorlage zerfällt in 2 Teile eine Novelle zum Flotten
geſetz und eine Denkſchrift zum Marineetat 1906 Der einzige Paragraph
der Novelle lautet

Der im Paragraph 1 des Geſetzes betreffend die deutſche Flotte
vom 14 Juni 1900 feſtgeſetzte Schiffsbeſtand wird vermehrt

1 bei der Auslandsflotte um 5 Große Kreuzer
2 bei der Materialreſerve um 1 Großen Kreuzer

Die anſchließende Begründung verweiſt auf die ſchon früher geſtellte
Mehrforderung der Regierung für Auslandsſchiffe die damaligen Gründe

bleiben beſtehen Als weiterer Grund tritt hinzu die Notwendigkeit im
Kriege außerhalb des Rahmens der Schlachtflotte wenigſtens noch ein
Geſchwader leiſtungsfähtger Panzerkreuzer zur Verfügung zu
haben Jährlich ſoll ein Kreuzer angefordert werden Koſten pro Kreuzer
etwa 27 Millionen Mark Die Geſamtkoſten von 165 Millionen
verteilen ſich auf die Jahre 1906 1915

Der Mehrbedarf an Perſonal durch die Novellenforderung beträgt
126 Seeoffiziere 40 Marine Jngenieure 16 Sanitätsoffiziere 8 Zahl
meiſter 5643 Unteroffiziere und Mannſchaften Die durch die Vermeh
rung des Schiffsbeſtandes herbeigeführte Steigerung der fortdauernden
Ausgaben wird auf etwa 20 Millionen Mark geſchätzt

Die anſchließende Denkſchrift zum Marineetat 1906 erläutert
a Etatsforderungen welche durch das Flottengeſetz überhaupt nicht geregelt ſind Torpedoboote Unterſeeboote b Forderungen We

im Prinzip zwar durch das Flottengeſetz geregelt ſind Zahl der Schtiffe

Grundſätze für die Perſonalberechnung welche aber ihre Geſtaltung erſt durch
den Jahresetat finden Preiſe der Schiffe Größe der Perſonalvermehrung

Aus dem Etat 1906 iſt hervorzuheben Die bisher vorgeſehenen
16 Torpedobootsdiviſionen ſollen auf 24 vermehrt werden Daher
werden jährlich nicht eine ſondern zwei Diviſionen angefordert Für
Erprobung von Unterſeebooten ſind 5 Millionen jährlich in Anſatz gebracht
Die Größen Abmeſſungen der Schiffe und Torpedoboote müſſen nach den
Erfahrungen des japaniſchen Krieges geſteigert werden und entſtehen

Mittelloſe Rädchen
Roman von H Ehrhardt

12 Fortſetzung Nachdruck verboten
Trautendorf liebte ſiel Das allein tlang deutlich wie himmliſche

Muſik in ihre wirren Gedanken Und wenn er mich auch nicht
heiratet ſpann ihr Sinnen ſich weiter wenn er mich nur eine
kurze Spanne Zeit liebt Und die Strophe eines Gedichtes
flog durch ihr erregtes Köpfchen ihrem tiefſten Empfinden
Ausdruck gebend

Beſſer daß das Herz Dir bricht
Von dem Kuß der Roſe
Als Du kennſt die Liebe nicht
Und ſtirbſt ltebeloſe

Sie war ſo in ſelige Träumerei verſunken daß ſie gar
nicht merkte wie eigentümlich gepreßt faſt zornig der Gute
nachtgruß des Hauptmanns klang und mit welcher Befriedigung
Frau Meta ſie fixierte

Froh den auf ſie einſtürmenden Empfindungen ungeſtört
nachhängen zu können ſchmiegte ſie ſich endlich in die weichen
Kiſſen ihres Lagers Und in halbem Hinüberſchlummern kam
ihr plötzlich das traumhafte Bewußtſein daß der kleine Ring

an ihrem Finger noch immer fehlte Da lächelte ſie glücklich
Und mit dieſem Lächeln auf den Lippen ſchlief ſie ein

9 Kapitel
Am nächſten Tage war ſie unter der vergnügten Geſell

ſchaft die ſich bei den Klängen der vom Oberſt liebenswürdig
befohlenen Regimentskapelle auf dem Etſe tummelte der ver
gnügteſten eine trotzdem Trautendorf wirklich nicht erſchienen war

hr leichter Sinn der ſich durch tauſend Kleinigkeiten ablenken und
zerſtreuen ließ kam ſchnell über eine Enttäuſchung hinweg und
der Wintertag war ſo wunderbar ſchön die Sonne ſank in ſo
ſtrahlendem faſt wärmendem Glanze hinter den entlaubten
xeifglitzernden Bäumen der ehemaligen Feſtungswälle hernieder

die Muſtt ſpielte o weiche ſchmeichelnde Melodien auf der
ſpiegelglatten Eisbahn lief ſich s ſo herrlich daß Suſe alles
andere vergaß und nur dem Augenblick lebte Jhr von Kälte
und raſchem Lauf gerötetes Geſicht unter dem dunklen Pelz
gavehen wirkte durch ſeinen temperamentvollen Ausdruck von
Lebensfreude und unbewußter Leidenſchaft wieder bezaubernd
und ſie war immer von Herren umringt die ihre Kunſt auf
dem Eiſe aufrichtig bewunderten und nie geglaubt hatten daß
eine Dame mit ſoviel Grazie allerlei Wendungen laufen könnte
an die ſonſt nur Herren ſich wagten Schließlich entſtand ein
förmlicher Wetteifer unter der ganzen Geſellſchaft im Schlitt
ſchuhlauf ihr möglichſtes zu leiſten und Suſe fand eine Menge
gelehriger Schüler die ihrerſeits das Erlernte wieder liebens
würdig den jungen Damen beibrachten

Ueber Bittners mißglückte Verſuche eine Acht zu fahren
wollte Suſe ſich halbtot lachen

Er verrenkte ſeine langen Gliedmaßen dabei ſo unſagbar
komiſch und war ſo haarſträubend ungeſchickt er war im
übrigen ſeit Jahren micht mehr auf dem Eiſe geweſen und nur
Suſe zuliebe gekommen daß dieſe ſich köſtlich amüſierte

Als er ſich plötzlich bei einem neuen energiſchen Anlauf
nach hinten überſchlug und in ſeiner ganzen Länge hinfiel
mußte die übermütige Suſe derart lachen daß ſie ſelbſt das
Gleichgewicht verlor und unfehlbar ebenfalls gefallen wäre
hätte ſich micht ein kräftiger Arm von rückwärts um ihre junge
geſchmeidige Geſtalt gelegt und ſie ſtützend umfangen Mit
einem leicht erſchreckten Oh danke ſehr aber immer noch
lachend wandte ſie ſich um und ſah geradeswegs in Trauten
dorfs blitzende Augen

Nun ſtehen Sie feſt fragte er ihre Geſtalt zögernd
freigebend und auf ihr bejahendes Kopfnicken hin ſetzte er in
ſeiner wie die Damenwelt es nannte entzückend unverſchämten
Art hinzu

Sie ſcheinen ſich ja wieder famos ohne mich zu amüſieren
mein gnädiges Fräulein

Sie hob kampfbereit das hübſche Kopfchen
Ja warum denn nicht

Unterdes hatte der verunglückte Bittner ſich wieder auf
gerichtet und ſie glitt zu ihm hin lächelte ihn tröſtend an
begann mit ihrem Muff den ihm reichlich anhaftenden Schnee
abzuſtäuben was der junge Offizier ſich verlegen und doch
beglückt gefallen ließ

Beim Herankommen des Kameraden verfinſterte ſich ſein
Geſicht

Wo kommſt Du denn her Jch denke
meinte er mißtrauiſch

Hab ich auch gehabt Komme direkt aus der Kaſerne
Dir paßt wohl mein Hierſein nicht alter Freund Jch ſtör
Dich wohl in Deinen Künſten Freilich wenn man eine ſolche
Lehrmeiſterin darin hat

Ach laß doch die dummen Witze
Suſe ſah erſtaunt von einem zum anderen
Sie begriff alles Aber ſie heuchelte totale Verſtändnis

loſigkeit als Trautendorf nachdem er den Freund durch einen
Hinweis auf ſein ſchneemannartiges Ausſehen vermocht hatte
zum Abbürſten nach dem Reſtaurationspavillon zu fahren ihm
nachblickend ſagte

Der arme Kerl
Meinen Sie daß er ſich ſehr weh getan hat fragte ſie

reizend naiv und ich habe ſo gelacht
Nein das meinte ich nicht ihn quälen ganz andere

heimliche Schmerzen die zu ſtillen ganz allein in Jhre Macht
gegeben iſt Und für mein Leben gern molht ich wiſſen ob
Sie von dieſer Jhrer Macht Gebrauch machen werden Fräulein
Suſe ſeine gefährlichen Augen ruhten faszinierend auf ihrem
Geſicht werden Sie s tunDas entſchiedene Nein auf das er gerechnet hatte tm

nicht Sie war wie um ſich zu ſammeln einen großen
um ihn herum gefahren Nun blieb ſie dicht vor n
halb trotzig halb verlegen zu ihm aufſehend

Du haſt Dienſt
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übrige vor
Die durchſchnittliche Geſamt Jahresvermehrung an Perſonen beträgt

2340 Köpfe Die fortdauernden Ausgaben ſteigen inſolge vermehrter
Jndtenſthaltungen von Auslandskreuzern und Torpedobooten und der
höheren Betriebskoſten der größeren Schiffe jährlich um durchſchnittlich

Der Marineetat ſteigt von 233 Millionen in 19058 Millionen Mk
auf 328 Millionen in 1917

Politiſche Aeberſicht

Deutſches Reich
Berlin 18 November Hofnachrichten Der Kaiſer hat

geſtern nachmittag 5 Uhr nach herzlicher Verabſchiedung vom Fürſten und
der Fürſtin von Fürſtenberg Donaueſchingen verlaſſen Der Monarch
nahm auf ſeiner Reiſe nach Kiel abends in Baden Baden einen 21 ſtündigen
Aufenthalt zum Beſuch des Großherzogpaares Die Nordd AllgZtg teilt mit Der Kaiſer und die Kaiſerin gedenken das für den
37 Februar 1906 bevorſtehende Feſt der ſilbernen Hochzeit im
engſten Familienkreiſe zu feiern Die auswärtigen Regierungen ſind
auf Anfrage von dieſem bereits vor mehreren Wochen gefaßten Entſchluß
in Kenntnis geſetzt worden

Die halbamtliche Norddeutſche Allgemeine Zeitung
begleitet die Meldung vom Tode des Großherzogs von Luxemburg
mit folgenden Worten Der nun Verewigte hat nach den Ereigniſſen von
1866 die zur Vereinigung des Großherzogtums Naſſau mit der preußiſchen
Myonarchie führien in loyaler Weiſe die neugeſchaffene politiſche Lage an
erkannt und ſchon vor dem Anſallen des luxemburgiſchen Thrones die
völlige Ausſöhnung mit unſerem Katſerhauſe angebahnt die durch ſeine
Zuſammenkunft mit Sr Majeſtät dem Kaiſer vor jetzt 17 Jahren beſiegelt
wurde So wird man nicht nur im Stammlande des Großherzogs Adoit
ſondern in ganz Deutſchland ſeinen Hintritt aufrichtig beklagen als den
eines beſonnenen leutſeligen Regenten eines mit Deutſchland in Freund
ſchaft verbündeten Nachbarſtaates

Der König von Spanien traf Freitag vormittag in München
ein und wurde am Bahnhofe vom Prinzregenten und ſämtlichen
bayeriſchen Prinzen empfangen Der Prinzregent und der König begrüßten
einander herzlich Jm Thronſaale des Reſidenzſchloſſes wurde der König
von den Pruinzeſſinnen begrüßt Aus Anlaß der Anweſenheit des Könige
von Spanien verlieh der Prinzregent dem ſpaniſchen Gejandten in Berlin
Ruagta y Sichar das Großkreuz zum Michaels Orden dem Miniſter Gullon
und dem Herzog von Sotoma or das Großkreuz zum Kronen Orden ſowie
eine Reihe weiterer Auszeichnungen an das Gefolge

Die Kölniſche Zeitung meldet aus Tanger vom 17 No
vember Die Geſandtſchaft Tattenbach iſt nach 13 tägiger Reiſe wohl
behalten abgeſehen von dem Typhuskranken Röſen hier eingetroffen
Der Stab der deutſchen Legation und die Freunde Tattenbachs holten
dieſen ein Graf Talttenbachs Reiſe iſt gut verlaufen abgeſehen von dem
zweimal 24ſtündigen Aufenthalt durch angeſchwollene Flüſſe

Der neue Kolontaldirektor Erbprinz Ernſt zu Hohen
lohe, der am Donnerstag von Schloß Langenburg in Beriin eingetroffen
war um dem Reichskanzler Fürſten Bülcw einen Beſuch abzuſtatten
hat ſich nach Baden Baden begeben um dort mit dem Kaiſer der
von Donaueſchingen auf der Fahrt nach Kiel begriffen war zuſammen
zutreffen Man wird nicht fehlgehen wenn man annimunt daß es ſich
daber um die Feſtſtellung des Programms für unſere zukünftige Kolomal
politik handelt

Jn Sachen der Flelſchverſorgung wird gemeldet Der
Reichstanzler wird am Montag den Vorſtand des deutſchen Land
wirtſchaftsrats zur Enigegennahme einer Denkſchrift dieſer Körper
ſchaft über die Fleiſchverſorgung der deutſchen Bevölkerung empfangen
Aus Wien wird der D Tg Zig mugeteilt Die ruſſiſche und deutſche
Regierung haben gemeinſam die geeigneten Schritte unternommen um
die Durchfuhr ruſſiſcher für Deutſchland veſtimmter Schweine
durch Oeſtreich zu erwuken Die öſtreichiſche landwirtſchaftliche Zentral
ſtelle habe aber bei der Regierung Proteſt dagegen eingelegt Man wud
abwarien müſſen welchen Exjolg dieſer Proteſt hat

Jeber die Lage in Deutſch Oſtafrika telegraphiert Gouverneur
Graf Götzen unter dem 16 d Mks Der größte Teil des Bezirks
Lindi kann als beruhigt gelten Ackerbau und Handel beleben ſich dort
wieder nur Mahenge erſcheint noch gefährdet da das Detachement
Wangenheim den Bezirk Morogoro Kiloſſa nicht ganz entblößen konnte
und nach ſeiner Teilung zu ſchwach war um die Flußübergänge über den
Ruaha und Alanga zu erzwingen Am 21 d Mts marſchiert eine als
Beſatzung von Morogoro beſtimmie Abteilung von Dar es Salam ab um
dem Haupr nann von Wangenheim freie Hand zu geben Major Johannes
erhielt Bejehl emen Teil ſeines Expeditionskorps von Liwale auf Mahenge
u detachieren da Songea nach dem bereits gemeldeten Gefecht be

Nyamabengo außer Gefahr ſcheint Hauptmann Nigman kehrte nach dem
Entjatz von Songea nach Jringa zurück Der Regierungsrat Böder meldet
nach ſeiner Rückkehr von der Bereiſung des ſüdlichen Teils des Bezirks
Dar es Solam daß Beruhigung eingetreien und die Arbeit wieder
aufgenommen ſei Jn den Matumbibergen kommt es noch zu gelegentiichen
hemeren Zuſammenſtößen

Eiſenach 17 November Jn der Reichstagsſtichwahl hat
bisher Schack Antiſemit 7864 Leber Sozialdemokrat 6507 Stimmen
erhalten Schacks Wahl iſt geſichert
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daher für die Schiffe Mehrkoſten gegen die früheren Anſchläge Ein e
Linienſchiff koſtet jetzt 36 Millionen früher 25 Der auf Grund des
Flottengeſetzes und der Novelle aufgeſtellte Schiffbauplan ſieht an Neu

bauten für 1906,12 jährlich drei große Schiffe zwei kleine Kreuzer zwei
Torpedobootsdiviſionen für 1913/17 nur zwei große Schiffe und das

m

Zum Tode des Großherzogs Adolf
Wie wir im Telegrammteil der geſtrigen Nummer meldeten iſt der

Großherzog Adolf von Luxemburg am Freitag vormittag im 89 Lebens
jahre in Schloß Hohenburg bei Partenkirchen nach ſchwerem Todeskampf

geſtorben Mit dem Hinſcheiden des greiſen Herrſchers der Luxemburger
Lande hat ein wechſelvolles Leben ſeinen Abſchluß gefunden Großherzog
Adolf ſtand bereits im 74 Lebensjahre als er im Jahre 1890 nach dem
Tode König Wilhelms III der Niederlande die Regierung des Groß
herzogtums Luxemburg übernahm zu der er nach dem Ausſterben der
jüngeren ottoniſchen Linie des Hauſes Naſſau auf Grund der Wiener
Kongreßalte beruſen war Wenn der jetzt dahingeſchiedene Fürſt ſich in
ſeinen Repräſentations und bald auch in ſeinen Regierungspflichten haupt
ſächlich durch einen Sohn vertreten ließ ſo minderte dies doch nicht die
Zuneigung und Liebe der Bevölkerung zit ihrem Landesherrn der ſich
gleich bei ſeinem Regierungsantritt durch ſeine ſchlichte Einfachheit die
Sympathien ſeiner Landeskinder erworben hatte

Großherzog Adolf war dex Senior der euxopäiſchen Herrſcher am
24 Juli 1817 geboren hätte er im Sommer dieſes Jahres ſein
88 Lebensjahr vollendet Als 22 jähriger Jüngling übernahm er nach
dem Tode ſeines Vaters des Herzogs Wildelm die Regierung des Herzog
tums Naſſau Der Krieg von 1866 koſtete ihm ſein Land das dem
preußiſchen Staate emverleibt wurde Doch geſtaltete ſich in der Folge
das Verhältnis zwiſchen dem entthronten Herzog und Preußen nicht
untreundlich Bereits im Jahre 1867 ſchloß er mit Preußen einen Ver
nrag in welchem er gegen hlung einer Entſchädig jumme von
15 Millionen Gulden auf das Herzogtum Naſſau definitw ver
zichtete Eine völlige Ausſöhnung würde dann in den 680er
Jahren durch eine perſönliche Begegnung des Hetzogs mit Kaiſer
Wildelm die auf der Jnſel Mainau ſtattſand herbeigeführt
Nach dem Verluſt ſeines Herzogiums lebte Herzog Adolf teils in Wien
teils in Schloß Hohenburg bei Parienkirchen bis ihn der Tod des Königs
Wilhelm der Niederlande auf den luxemburgiſchen Thron berief Der jeht
dahingeſchiedene Fürſt war in erſter Ehe mit der Großfürſtin Eliſabeth
Michailowna von Rußland vermählt die ihm nach kurzer Ehe durch den
Tod entriſſen wurde Wenige Jahre ſpäter ſchloß der damalige Herzog
mit der Prinzeſſin Adelyeid von Anhalt einen neuen Ehebund dem ein
Sohn und eine Tochter entſiammen Der jetzige Großherzog Wikhelm

Groffherzog Wilhelm von Lnxemburg
im Jahre 1852 geboren übernahm bereits im Jahre 1902 wegen ſchwerer
Erkrankung ſeines Vaters formell die Statthalterſchaft des Großherzog
tums Drew m Aus ſeiner Ehe mit der Jnfantin Maria Anna von
Portugal ſind keine männlichen Nachkommen hervorgegangen die ſechs
Töchter des jetzigen Großherzogspaares gehören dem katholiſchen Glauben
an Die einzige Tochter des verſtorbenen Großherzogs iſt ſeit dem Jahre
1885 in kinderloſer Ehe mit dem Eirbaroßherzog Friedrich von Baden
vermählt Der preußiſchen Armee gehörte der verewigte Großherzog be
reits ſeit 1842 an in welchem Jahre er von König Friedrich Wilhelm IV
zum Chef des Ulanen Regiments Nr 5 ernannt wurde 1849 erfolgte
ſeine Beförderung zum Generalleutnant und 1855 die zum General der
Kavallerte Aus Anlaß ſeines 69 jährigen Chefjubiläums wurde er 1902
vom Kaiſer zum Generaloberſten der Kavallerie ernannt

Jtalien
Das Protektorat über die Katholiken im Orient

Der Pariſer Eclan läßt ſich aus Rom melden der Papſt habe
ſeine Zuſtimmung zur Abänderung des Protektorates über die
Katholſten im Orient erteilt Nach dem neuen Abkommen ſoll Deutſch
land das Protektorat über die Katholiken in China Japan und
Korea erhalten Oeſtreich in den Balkanſtaaten mit Ausnahme der Türket
Belgien in Weſtafrika Spanien in Marokko und einem Teil Oſtafrikas
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Belgien
Der Graf von Flandern P

dach einer Meldung aus Brüſſel iſt der Bruder des Königs
Leopold und belgiſche Thronfolger Prinz Philipp von Belgien Graf
von Flandern am Prinz Philipp von jen Herzog
zu Sachſen Prinz von SachjenCoburg und Gotha Graf von Flandern
der einzige Binder des Königs Leopold war da der König männliche
Erben nicht hinterläßt zur Tyronfolge berujen Prinz Philſpp der am
24 März 1837 in Laeken geboren und ſeit 1867 mit der Prinzeſſin
Marie von Hohenzollern vermählt war bekleidete in der belgiſchen
Armee den Rang eines Generalleutnants früher war er Oberkommandant
der Kapallerie r preußiſchen Armee gehörte ex als Chef des zweiten
vannoderſchen Dkagonerregiments Nr 16 an Der Kitel Graf von
Flandern den er als dreijähriger Knabe erhielt wird gewöhnlich dem
zweitgeborenen Sohn des regierenden Königs als dem nächſten Kron
anwärter nach der Thronfolge verliehen Der Titel dürfte nicht auf den
jehigen Thronfolger den Sohn des Verſtorbenen Prinzen Albert
geb 1876 jondern auf deſſen älteſten Sohn den Prinzen Leopold
geboren 1903 übergehen

Rußland
unter dem Druck des Arbeiterproletariats

Aus Petersburg wird unterm 17 gemeldeiz Der hieſige Strei
ſchreitet fort Geſtern wurden auf den elektriſchen Stationen die dort ein
geſtellten Matroſen von Deputierten des Streiktkomitees ge
waltſam entfernt Heute ſind alle Apotheken geſchloſſen Ein Sireil
komitee bietet alles auf um das geſamte öffentliche Leben abermals auf
viele Tage zum Stillſtand zu bringen Heute ſoll der Verſuch gemacht
werden alle Läden mit Lebensmitteln zu ſchließen Alle Theater
bleiben geſchloſſen Die ſinnländiſche und die Zarskoje Sſelobahn traten
dem Streik bei Die Frage der Verſorgung Petersburgs iſt abermals
akut geworden Das Streikkomitee der Arbeuer erklärte in ſeiner
geſtrigen Abendſitzung den gefamten Stadtrat Petersburgs für
abgeſetzt weil dieſer die Frage über die Bildung einer Bürgermiliz verwarf Shenhugg ſteht abermals unter dem vollen Druck des Arbeiter

proletariats welches durch ſeine gute Organtſation der Regierung abermals
furchtbaren Schaden zufügt Durch den Streik iſt Petersburg dis auf die
Drahtverbindung von der Außenwelt ifoliert Doch will das Streil
komitee heute alles tun um auch den Telegraph zu unterbinden

Weiter wird aus Feier hurg unterm 17 gemeldet Geſtern abend
hielten auch Offiziere eine Verſammlung ab in der beſchloſſen wurde
in der Armee dafür Propaganda zu machen daß gegebenenſalls nicht
auf die Bevölkerung gefeuert werde Mehrere Gardeofiziere erhielten
Drobbriefe in denen ſie int dem Tode bedroht werden falls ſie auf das
Voik ſeuern laſſen würden Allgemein wirſt man den Semſtwo und Mit
gnedern der Dumas vor daß ſie Witte im Stiche gelaſſen und ihm
ihre Unterſtützung verjagt hätten Dadurch ſei das Mißtrauen gegen ihn
hervorgerufen und verſtärkt und ihm die Durchführung ſeiner freiheitlichen
Reſormen erſchwert worden Auch auf der Moskau Windau Ryvbinsker
Eijenbahn an der Zarskoje Sſelo belegen iſt der Ausſtand ausgebrochen
und in der Kaiſerlichen Glasfabrik ſowie in fünf ſtaatlichen Branntwein
fabriken iſt die Arbeit niedergelegt worden Jm Laufe der Nacht hob die
Polizei die Nachrichtendruckerei des Zentralſtreikkomitees auf Bei den
Sparkaſſen war den heutigen Tag über großer Andrang und es wurde
die Rückzahlung der Einlagen geſordert Als ſich das Gerücht verbreitete
es ſei nicht genügend Geld in den Kaſſen entſtand an mehreren Stellen
eine Panik

Orient
Die Kollektivnote der Mächte

Die von allen ſechs Vertretern der Vertragsmächte unterzeichnete
Kollektivnote belreffend die mazedoniſchen Reformen iſt laut
Meldung aus Konſtantinopek durch den öſtreichiſch ungariſchen Botſchafter
Freiherrn von Calice als Doyen des diplomatiſchen Korps der Pforte
überreicht worden Eine beſtimmte Friſt für die Annahme der
Forderungen iſt micht gejetzt es wird nur verlangt daß ſie ohne Zögern
erfolgt Sotort nach Ueberreichung der Note hat in Ydiz eine Beratung
ſtatt geſunden und wurde ein außerordentlicher Mintiſterrat ab
gehalten Die Pforte hat in den letzten Tagen von ihren ſämt ichen Bot
ſchaftern abermals Berichte erhalten daß die Flottendemonſtration
beſchioſſene Sache und daß auch Deutſchland einverſtanden ſei

Großbritannien
Das Thronfolgerpaar in Jndien

Der Aufenthalt des engliſchen Thronjolgerpaares in Jndien daß außer
Bombay um nur die bekannteſten Orte zu nennen Vahaur Piſchawar
mit dem Cheiber Paß Delhi Gwalior Calcutia Rangun Madras
Heiderabad und Simla zu beſuchen gedenkt wird bis zum 19 März alſo
rund 4 Monate dauern Die Veranſtaltung eines Durbars der
Silh Stämme in Lahaur Ende November große Manöver bei
Delhi Mitte Dezember wobei 50000 engliſche und einheimiſche Truppen
in Akion treten ſollen und die Grundſtein legung zu einer Königin
Viktoria Gedächtnishalle in Calcutta am 30 oder 31 Dezember ſind
die Hauptereigniſſe der Reiſe

Aſien
Die japaniſchen Verluſte im Kriege

Wie der Times aus Tokio gemeldet wird hat der japaniſche Kriege
miniſter auf einem Bankett von Vertretern des Sanitätsdienſtes erllärt
daß Japan zu einer beſtimmten Zeit während des Krieges 1200000

Was Sie für komiſche Fragen ſtellen Herr Oberleutnant
Wie kann ich heimliche Schmerzen ſtillen ehe jemand mich
darum bittet Vielleicht täte ich s ich habe ein mitleidiges Herz

Er lächelte eigentümlich vor ſich hin
Wiſſen Sie daß Sie ein kleiner Schlaukopf ſind Fräulein

Meridies ſagte er faſt zärtlich aber all Jyr Sträuben wird
Jhnen zuletzt doch nichts nützen

Sie fand keine Antwort ſie war wie gelähmt von der Be
deutung dem leidenſchaftlichen Ton ſeiner letzten Worte Stand
denn wirklich das Glück ſchon neben ihr ſo greybar nahe daß
ſie nur die Hand auszuſtrecken brauchte um es feſtzuhalten
Jhr ſchwindelte Und ein inneres Froſtgefühl ließ ſie zujammen
ſchauern

Frieren Sie fradte er beſorgt mühſam ſeinen Jubel
über ihre merkliche Erregung verbergend wir wollen uns ein
wenig Bewegung machen ja Aber vorerſt nehmen Sie hier
Jhren Ring den ich mir geſtern widerrechtlich aneignete

Er hatte ein kleines Päckchen aus ſeiner Manteltaſche ge
zogen löſte raſch das verhüllende Seidenpapier und bot ihr
einen Strauß köſtlicher großer Treibhausveilchen deren Stiele
durch ihren Ring gezogen waren

Heiß erglühend ſtammelte ſie einen Dank und neſtelte den
duftenden Strauß nachdem ſie den Ring in ihrem Portemonnaie
verwahrt hatte in ein Knopfloch ihres kurzen Jäckchens

Dann glitten ſie Hand in Hand über die ſchimmernde
Eisfläche Sie merkte es nicht wie geſchickt er allen Bekannten
auszuweichen wußte um ſich durch nichts in ſeinem Zuſammen ſein

mit ihr ſtören zu laſſen aber allen anderen fiel es auf Es
fanden ſich ſchon ſcharfe Zungen die ihn gewifſenlos nannten
und mitleidige Seelen denen das reizende Mädchen leid tat Er
hätte die Fremde ſchonen können die ſicher alles für bare Münze
nahm und ſich törichte Hoffnungen in den Kopf ſetzte während die
Einheimiſchen ihn längſt nicht mehr ernſt nahmen Ob man ſie
warnen ſollte Man munkelte das würde Hauptmann von
Brockyaus ſchon beſorgen der mit ſeinem kalten ſtrengen
Geſicht ſeit einer Weile wohl um ſeine Damen abzuholen

auf dem Promenadenweg am Rande der Bahn hin und her
ging Er warf nicht gerade freundliche Blicke auf das eifrig
plaudernde Pärchen um das die ganze übrige Welt ver
junken ſchien

Sie ſprachen jetzt von dem Ballfeſt beim Kommandeur und
Suſe meinte ſehr kläglich ſie würde ſicher nicht dabei ſein
können denn ſie habe kein Kleid das für die Dornröschenrolle
paſſe und auch kein Geld um ein neues zu kaufen Und ſie
erzählte rührend offenherzig daß ſie bei den Eltern nicht darum
bitten könnte denn ihre vielen Geſchwiſter koſteten eine Menge
Geld und da dürfe nichts Ueberflüſſiges angeſchafft werden
aber ſie hätte doch ſchrecklich gern hübſche Kleider und all
die Dinge die viel Geld koſten und die Menſchen wären doch
glückuch die ſo aus dem vollen leben könnten wie ihre
Verwandten

Tröſten Sie ſich Fräulein Suſe ſagte der junge Offizier
darauß leiſe die kleine Hand in der ſeinen drückend ich habe
auch nichts

Wenn er gedacht ſie mit dieſer Mitteilung zu erſchrecken
ſo täuſchte er ſich Faſt glücklich lächelnd blickten ihre ſchönen
Kinderaugen ihn an

Da bleibt uns beiden nur eine Rettung meinte ſie wir
müſſen reich heiraten

Er mickte ernſthaft dazu
Ja es wird uns wohl nichts anderes bleiben

Und dann brachen ſie wie auf Verabredung beide in ein
ſo herzliches Lachen aus daß Vorüberfahrende ſich mißbilligend
nach ihnen umdrehten

Ein paar Offiziere näherten ſich ihnen
Kann man nicht mulachen

Trautendorf wehrte ab
Bedaure ſehr die Gelegenheit iſt bereits vorüber Aber

wir können eine Quadrille fahren oder ſo was ſucht Euch
ſchnell noch ein paar Damen das iſt immer amüſant

Natürlich
Famos

Wahrend die jungen Offiziere davonſtoben druckte Trauten
dorf leiſe Suſes Hand in der ſeinen

Jch darf doch Jhr Partner ſein Wir wollen unterdes
unſere Quadrille für Sonnabend einüben Jch möchte mich ſo
gern ſehr auf dieſen Ball freuen Fräulein Meridies aber ich
weiß nicht ob ich es wagen darf

Sie lehnte die roſige Wange kokett gegen den kleinen dunklen
Pelzmuff und blinzelte ihn ſchelmiſch an

Wie kann man Skrupel haben ob man ſich auf etwas
freuen ſoll Wenn Sie erſt denken daß dieſer Ball eine
Freude für Sie ſein kann dann immer drauf los gefreut Ach
ich freue mich immer jetzt Ueber jeden Tag der neu herauf
ſteigt wenn ich auch noch nicht ahne was er bringen wird
Aber er bringt immer etwas Schönes lauter Dinge von denen
ich früher nur ſehnſüchtig geträumt habe immer nur Erfullung
nie Enttäuſchung

Ein wunderbar ſtrahlendes Licht brach aus ihren großen
Blauaugen und verlieh ihrem jungen blühenden Geſicht einen
unbeſchreiblichen Reiz der den verwöhnten Frauenkenner geradezu
berauſchte Dabei lag etwas geradezu Rührendes in dieſer
naiven Dankbarkeit für ein Leben das Hunderte ihrer
Altersgenoſſinnen tagtäglich als ſelbſtverſtändlich entgegennahmen

das ſie ſchal und langweilig nannten nach neuen raffi
merten Reizmitteln ſuchend ſich ihr ödes Daſein erträglich
zu geſtalten Wurde dieſes impulſive empfängliche Geſchöpf
nicht nur mit leidenſchaftlicher Liebe ſondern auch voll gluhendſter
Dankbarkeit an dem Manne hängen der ſie an ſein Herz
nehmen würde auch wenn er ſie nicht mit Schmuck und Koſt
barkeiten überhäufen könnte Jhm wallte das heiße Blut in
die Stirn Sein Blick fuhr wie eine lodernde Flamme zu ihr
herüber

Jhre Augen ſenkten ſich raſch zu Boden

Fortſetzung folgt
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Soldaten unter Waffen gehabt habe Von dieſen ſeien 70000 ge
ſtorben 310000 ſeien verwundet oder krank geworden aber nur
15 000 ſeien an Krankheiten geſtorben und 9800 ſtarben an ihren Wunden
nachdem ſie in ärztliche Behandlung genommen waren

Lokales ſiehe 1 und 7 Veilage
Telegramme und letzte Nachrichten

Eiſenach 18 November Wolff s Bur Bis geſtern Abend
11 Uhr waren bei der Reich stagsſtichwahl im Wahlkreiſe Eiſenach

Dermbach gezählt für Leber Soz 8321 Stimmen und für Schack
Anttſ 9089 Stimmen Die Ergebniſſe aus 31 Ortſchaften ſehlen noch
doch erſcheint die Wahl Schacks geſichert

Eiſenach 18 November Wolff s Bur Geſtern abend ver
ſammelte ſich anläßlich der Reichstagsſtichwahl auf dem Kaufplatz
und in den angrenzenden Straßen eine ſehr große Menſchenmenge
dieſelbe wich von der Polizei zum Auseinanudergehen aufgefordert erſt
gegen 11 Uhr zurück als die Feuerwehr anrückte und eine Waſſertaufe
ins Werk ſetzte Jm Uebrigen verlief die Demonſtration ohne bemerkens
werte Vorgänge

Offenbach a 18 November Meldung des Frkf
Jn Sonderbach im Odenwald in der Nähe von Heppenheim a d
ereignete ſich ein ſchwere s Unglück Jn dem den Gebrüdern Bechtel
in Sonderbach gehörigen Granitſteinbruch wurden durch frühzeitiges Los
gehen eines Schufſes drei Perſonen getötet darunter der Mitbeſitzer
des Steinbruches Wilhelm Bechtel Der Bruder des Getöteten wurde
ſo ſchwer verletzt daß an ſeinem Aufkommen gezweifelt wird Einer der
Toten wurde durch den gewaltigen Luftdruck 5 Meter hoch und 20 Meter
weit fortgeſchleudert

München 18 November Wolff s Bur Der König von
Spanien ſtattete geſtern im Laufe des Tages ſämtlichen Prinzen und
Prinzeſſinnen des königlichen Hauſes Beſuche ab Nachmittags empfing
der König das diplomatiſche Korps Abends wohnten der König
der Prinzregent ſowie ſämtliche Mitglieder des Königshauſes einer Feſt
vorſtellung im Hoftheater bei das mit Glühlampen in den ſpaniſchen
Farben feſtlich geſchmückt war Nach dem Theater fuhr der König zum
Prinzen Ludwig wo er den Abend im engſten Familientreiſe verbrachte

Petersburg 18 November Laff Bur Ein Augenzeuge
der Unruhen in Wladiwoſtok telegraphiert folgende Mitteilungen hierher
Am 12 November brach unter den Reſerviſten in Wladiwoſtok die
über die Verſchleppung ihrer Entlaſſung aufgebracht und durch
Agitatoren aufgereizt waren eine Meuterei aus Sie plünderten die
Läden und ſteckten das Geſchäftsviertel in Brand Die Meuterer waren
vollkommen betrunken Sie ließen die Bürger in Ruhe töteten
dagegen alle Offiziere die ihnen in die Hände gerieten Am nächſten
Morgen war der größere Teil der Stadt und der Hafen niedergebrannt
Der Stadtkommandant der im erſten Schreck völlig den Kopf verloren
hatte erhielt Verſtärkungen und ging rückſichtslos gegen die Meuterer
vor die überall wo die Truppen ſie erreichten erſchoſſen nieder
geſäbelt oder mit dem Bajonett niedergemacht wurden 300 Meuterer
wurden bei den Zuſammenſtößen getötet meiſtens Seeleute und Artilleriſten

Die Lage der Emwohner in Wiadiwoſtok iſt verzweifelt Sie ſind obdachlos
und am Verhuugern

Petersburg 18 November Meldung des B Wie
aus ſonſt gut unterrichteten Kreiſen verlautet wird die Ernennung des
Großfürſten Nikolai Nikolajewitſch zum Diktator ernſtlich erwogen
An vielen Punkten der Stadt werden auf großen Höfen ſtarke Truppen
abtellungen mit Maſchinengewehren bereitgehalten Wenn auch das
Straßenbild ſein gewöhnliches Ausfehen hat ſo iſt die Bevölkerung doch
voll Unruhe und alles verſieht ſich mit Waffen

Petersburg 18 November Wolff s Bur Der in Petersburg
von neuem proklamierte Generalausſtand hat ſich auf andere Städte
nicht ausgedehnt Jn Polen hat der Ausſtand in den hauptſächlichſten
Induſtriebeztrken nachgelaſſen Jn der Provinz Moskau haben die
Arbeiter den Ausſtand für unmöglich erklärt und die Arbeit wieder auf
genommen Petersburger und Moskauer Progreſſiſten beſonders die
konſtitutionellen Demokraten die induſtriellen Progreſſiſten und die An
hänger der geſetzlichen Ordnung haben ſich zu einer Gruppe zuſammen
geſchloſſen die ſich die Alltanz vom 17 Oktober nennt Ein an ganz
Rußland gerichteter Aufruf dieſer Allianz wird am 18 d M von Schipow

Keiechhaltigsto Auswahl in

Boleros Jaoketts
Paletots Capes
Abendmäntel
Abendoapes
Frauenkragen
Kostüme
Kostümröcke
Wollene Kleider
Weisse Voile Kleider
Weisse Tüll Kleider
Sohwarze Tüll Kleider
Seidene Blusen
Wollene Blusen
Barohent Blusen
Morgenröoke in Velour und Wolle
Matinees in Velour und Wolle
Mädohen Mäntel u Jaoketts
Mädohen Capes u Jäckohen
Mädechen Kleider
Knaben Anzüge u Mäntel

i Kaaben Joppen u Blusen
Knaben Pelerinen u Hosen
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und Gutjchiow nach Mosiau gebracht werden um dort auf dem Kongreß

der Vertreter der Semſtwos der Städte verleſen zu werden Die Allian
verſolgt den Zweck den politiſchen Ausſtänden ein Gegengewicht
entgegenzuſetzen

Lodz 18 November Wolff s Bur Zur Verſtärkung der
hieſigen Garniſon iſt geſtern eine Schwadon des GardeUlanen Regiments
aus Warſchau eingetroffen Weitere Truppenmaſſen ſollen folgen Viele
Fabrikbeſitzer ſind nach dem Auslande gereiſt und haben beſchloſſen,
den Arbeitern nichts mehr für die Dauer des Ausſtandes auszuzahlen
Die Stimmung in der Stadt iſt erregt

Dar es Salam 8 November Meldung des B L Das
befeſtigte Lager bei Kibatta in den MatumbiBergen wurde am 14 No
vember von etwa tauſend Aufſtändiſchen von allen vier Seiten an
gegriffen Die Angreifer wurden zurückgeſchlagen und hinterließen
zahlreiche Tote und eine Anzahl Gewehre Von den Europäern und Askaris
im Lager wurde niemand verletzt Hauptmann Nigmann iſt nach
einem ſiegreichen Gefechte bei Songeg wieder nach ſeinem Bezirk Jringa
zurückmarſchiert Oberleutnant von Krieg iſt von Jringa nach Mahenge
abmarſchtert um dem Detachement des Hauptmanns Haſſel Munition
Kleidung und Verpflegung zuzuführen Major Johannes hat Beſehl
erhalten von Liwale eine Kompagnie auf Mahenge zu detachieren

Tokio 18 November Laff Bur Ein aus Wladiwoſtock an
Bord des deutſchen Dampfers Arkadia in Moſt eingetroffener
japaniſcher Kaufmann erzählt laut Meldung des Daily Telegraph
folgende Einzelheiten über die Unruhen in Wladiwoſtock Die Empörer

waren 40000 Mann ſtark Unter ihnen befanden ſich die Offiztere und
Beſatzungen der im Hafen liegenden beiden Kriegsſchiffe Sie ſteckten alle
wichtigen Gebäude der Stadt in Brand einſchließlich des Geſchäftshauſes
der deutſchen Firma Kuntz Alberts Auf Dampfer welche den Hafen
zu verlaſſen ſuchten ſchoſſen die Meuterer aus Maſchinengewehren Bei
der Bedienung der Geſchütze ereignete ſich jedoch ein Unfall und infolge

deſſen gelang es der Arkadia zu entkommen

Untergang eines deutſchen Torpedobootes
Unſere Kriegsmarine iſt von einem ſchweren Verluſt betroffen worden

Beim Untergang des Torpedobootes 8 126 verloren 1 Offizier und
32 Matroſen das Leben Die betrübende Meldung lautet

Kiel 18 November Wolffs Bur Das Torpedo
boot J 126 iſt geſtern abend bei Bülk durch einen Zu
ſammenſtoß mit dem Kreuzer ,Undine geſunken
1 Offizier und 32 Mann werden vermiſet Mehrere
Perſonen wurden verwundet

Kiel 18 November Wolff s Bur Nach dem
Zuſammenſtoſße mit dem Torpedoboote 8 126
ging der Kreuzer Undine an der Unfallſtelle vor
Anker Von Kiel ſind heute früh Werftdampfer an
die Unfallſtelle abgegangen

S5tandesamtliche Nachrichten
Staundesamt Halle Burgſtraße 38

Geboren 17 November Dem Tapezterer und Dekorateur Eugen
Braune eine T Charlotte Richard Wagneritr 0 Dem Oebſter Franz
Raspe ein S Otto Reilſtr 45a Dem Bahnarbeiter Albert Werner eine
T Elſe Wittekindſtr 16 Dem Kaufmann Richard Schmidt ein SWalter in i Dem Maler Oskar Stöbe eine T Anna Seebener
ſtraße 46 Dem Arbeiter Wilhelm Seydewitz eine T Frieda Saalwerder
ſtraße Dem pnuzrwapn Otto Weher ein 2 Kurt Körnerſtr 34

Geſt orden l7 Neovember Ma te Koßmann geb Schäfer 81
Hermannſtr 1 Des Ziegeleiarbeiter Paul Krümmling Ehefrau Anna
eb Plaue aus Nauendorf 29 J Diakoniſſemhaus er DienſtmannFrieditch Schulze 68 Wuheimſt 41 Witwe Wilhelmine Bohne geb

Asmuß 48 Blumentha ſtr 2 Witwe Wilhelmine Lichtner geb Schröder

aus Nervenklintk
Standesamt Halle Steinweg 2

Aufgeboten 17 November Der Eiſenformer Friedrich Kuhne und
Wilhelmine Böhme Weingärten 36 Der Tiſchler Otto Aßmann und
Martha Stöber Lerchenfeldſtr 16 und Ludwigſtr 15 Der Bankbeamte
Kurt Teuſcher und Margarete Riedel Berlin und Gr Steinſtr 81

Geboren 17 Novemoer Dem vilfswagenwärter Julius Nogai eine
T Eliſabeth Sagisdorferſtr 8 Dem Maſchintit vugo Haaſe ein S S ErichWein ärten 49 Dem Fabrikarbeiter Eduard Scharfe eine T Charlotte
Dentſherſt 76 Dem Fleiſchermeiſter Paul Mitſching ein S Fritz
Südſtr 55 Dem Schachtarbeiter Wilhelm üller ein S Paul Schloſſe r
ſtraße 4 Dem Gewerkſchaftsbeamten Rudolf Röhr eine T vHel ene
Taubenſtr 2 Dem Eiſenformer Wilh lm Coqui ein S Kurt Wolf tr2em Metalldreher Eduard Hein e ein S Erich Kuttelhof 10 D em
Former Ferdinand Prinzler eine T Berta Freiimfelderſtr 14 Dem
Fabrtkarbeiter Otto Schubert ein S Arno Torſtr 32

Vom Sonnabend den 18 d

Geſtorben 17 November Des Bergmann t o BVoche T Berta
3 Klnitk Der Privatwächt r Wilhelm Facger 70 Martinſtr 162 Zinn Bagemthl 29 J Kunik Der Arbeiter Friedrich Gelhorn 78

röde

Auswärtige Aufgebote
Der Eiſendreher Artur Wolff und Olga Engelhardt Nordhauſen s

Der Büfettier Paul Altſtädt und Gertrud Ullmann Halle a S und Leipzig
Reudnttz

bankhaus Paul Schauseil C0
Halie a B Bitterfeld Delitzueh Hlienherrg
An und Verkaut von Wertpapieren Kinlösung von voupons

Konto Korrent Scheck und Wechsel Verkehr
Verzinsung von Geldeinlagen oteo ete

Kursbericht der Haneooenen nanutrenen vom 18 Novbr

vieude iuu 433 Kurs
für Proz farmin 8 Notlxz

Stadtanleihen ete
Hallenote sStadt Auiſeihe von 1882 S a 990Theater Anleike von 1889 u

Stadt Anleihe von 1888 7 a ſaßu Stadt Anleihe von 18892 S u 29Sorio I anküipdbar bis 1906 S n 4 1016Serie II unkündbar dis 1807 u 4 110,250Akunuar Madt Anleihe S u 9805 Hrturter Stadt Anleihe 1889 S a p 756h Stadt Anleihe 1893 S S u 101 25b2 Gerturter Stadt Anleihe v i e nHalberatadter Stadt Aulelhe 1896 vVersch 98,256
z e Nanmburreor Stadt Aulelhe v 1889 u z 18 25
Zerbster 31 Stadtanleihe u /8,250handnehaftl Oeutrat taadöriete SC Süchseisehe lanisehaftl Pfaudbriete u 4 102,506

3 2 e m u 99m n 4i Provinzial Anleiüe S Foerseh s 38,506v neirnt Rogul Ohlig HBretl Nebra S h u 506
Anleihen industr Ges

Ammendortfer Papierodlig u 4 1016Hernburger Mase unentaörtie övü

rückzahlbsr 103 S a nBruckdort Nietleber Hpligatienon S u 1016r t Gröhw AKt yiartaprin u 4 1301,256
Eilenbg Kattun Manut 4 r Anl u 102 756Kisenacher n r e Obrückzahlbar 102 u e20Zimmermaun Co Mlaseh 4 Hyp Anl u 101,50b2 GGrube Glückautf fbügationen S u 1100 o
Halle Hettsavedit 5 Klseuu Obbgation b u V 4u io8 50Hallesehe Was u Obligationen m u 1101 ab

rvp Anleihe Anckerfabr Körhiadort S a u 2Naumdurg Braunkohblen abg Hypoth

Anl abzügl Zinsen bis 91 12 I905 u 1016Zuchs Ihur Brnunkohion Schnidy S u 100,750II Anl rüekz 1022 oIyp Anl dar Waldnuorraunk Akt S a l v26
1902 rüokz 100 u 100,756i wWerkehen Welasont Braunk Sochntdy N 60

do do do von 18 e 10do do do Von 1902 4 iöt ba
Zeltzer Parafün und Sol atsttat rik 4

unkündbar bis 1904 g 4 1016Aktien
Hellesche Bankvereinsa Aakfien e 1804 9 r 4 159,606
Spar und Vorsohusr Bank Akten ls04 2 2/ 1 760Ammendorter Papterta brit Aktien 1908 o /0 e

junge i 1 148Bernburger Maschinentabrik Actien W wo s 24 1
Cröll vie Aktien apierfabrik Aktien, I204 o 15 2516
Obnnern Alalzfabrik Aktien I1904 o 10 i 1900Dörstewitz ſtattmannsdortor Br IndA 1004 o 1 573

Vorz Aktien 1904 v 5 11003Lneüburg Kattun Manatfaktur Aktien I 960 i i 7
Brauerei Akten Feldschlöss hen vo v t 1 52bsGiausig Zo kertabrik Aktien 1804 aus 2 1 1200Hplie Hettstedter Kisendsebn Aktien La A

Nr 1 1000 bis 1206 garentiert 1904 50BHalles e Aktien Biorbraueren Artieon ivos u 5 u 1 v50
In lescne Ans a hinenutfabrik Akten 1904 18 i 1 405 256Hallesche Stranrenbahbn Aktien 1904 z 124 doHallesche Portlaud Cement Fabrik Act 1904 1 1 I1160
Hiidaenrnud icho Muhienwerk Actien 1804 95 9 1650Körbisdort Zuckerfabrik Action 1804 vo 9 J 4 los8,256Krtthanserhiitte Akt blasehinentabrik 1204 20 e
Landsberg Melzfahrik Actieon I94 ob 9 iNaumhburger Branukohſen Aetlen v e 11 132026
Nenberg MAntzfnhbrik Aktien 1804 1 1136Jienburger Soblosemailzorof Akt Ges 1303 o 5 t 1 120
Riebeck sche Moutanwerke Aktien 1904 O 11 4 2166sücha, Thür Bruunk St Aet tuo4 x i 1 114,50Be St Pr Aot 1 Ew 1304 5

7 v x 9Wallaner Brannvohlen Stamm Acten 1904 ob 12 3 239300
Woesgelin Häbner Actien Gesellsech L t 1440
Wersolen Weinen Braunk Stamm Aet ſ1904/05 15 t 2716Ze tzaer Maschinenfahbrik Actien Sehssde 1904 o 7 le
Ze tuzer araffin nud Solarölfabrik Actien 1504 05 10 1 11786
Zu kerrafünerio Action Halle 1904 ob 15 i 4 153,75bzBr kdorf Nletlebeu Berghan Voer Kuxse Zins o 2
Ha lorohe OGonsol Ffäünnerrehaft Knxo l0 Zins o Z 4306
Die Kurse der mit bezeichneten Papiere verstehen sich in Mark für ein Stück

u ene c v

M an
gewähren wir in unserer

Konfektions Abteil

Hiermit bieten wir dem kaufenden Publikum diesmal Gelegenheitnoch ans der
den Bedarf in fertiger Konfektion besonders vorteilhaft decken zu können

Der Rabatt erstreckt sich auf alle nebenstehenden Artikel gleichviel ob dieselben schon im Preise

herabgesetzt sind oder nicht und wird an unserer Kasse sofort in Abzug S

Brummer Benjan
22/28 Grosse Ulrichstrasse 22,23
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enorme Preis würdigheit
eine solten günstige Gelegenheitgünstige Gelegenheit a

Zu Weihnachtseingäufen

Grosse Posten an en Muen ae he 350378 8252901 25 100 45 e Grosse Poſten e et h

Grosse Posten n e e Grosse Poston e e en e eGrosse Posten c e e e h 273 233 55 Grosse Posten e e e r e er 25Grosse Poſten hen eng et c e h 18 Grosse Posten e h e 99 20
e

Auch in diesem Jahre

bis

in Halbtuchen kräftige Qualität für solide Hauskleider in Fibolines reine Wolle Flammés und eintarbi üoengGrosse Posten See urtearuen i 60 40 20 Grosse Poſten e me r ma on e 65
S in Cheviots reine Wolle schwarz und farbig in Damentuehen reine Woll rzüglich lität in allen 925M Krosse Posten Mem Soo 85 125 vis r Grosse Posten See e r
e in Kammgarn Stoffen gediegene Qualitäten in neuesten in Lastings reine Wolle glatt und Karos Farbe in Farb 25Grosse Posten rer Atr 85 50 75 bis 65 Grosse Posten r tnss r r 350 275 1 85 v l
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eihnachts Ausstellung
Dieselbe umfasst sämtliche Abteilungen des Etablissements und bietet durch ihre

Geschäftshaus

Preise Preiseund Auswahl und Auswahlohne ohneKonkurrenz c Konkurrenzl Gründung 1859 Halle a Marktplatz 2 u 3 Gründung 1859

t Grosse 4

B

S

Entzückende Neuheiten inP ojsermässigl R Paletots Havelok Paletots

Gapes Abendmänteln Blusen

t Kostümen Kostümröckenanerkannt allerbiligsten Prelss Horgenröcken Matinoos W
auf meine

Kbgepasste Roben mit Zesaftz im Karton mit Modebild
Fantasiegewehe 2 Heer e e 22 Reinwollene Stoffe Senat glpe ger

Pelzwaren
e Polz Boa schwarz Canin 75 50 75 00 bis 55 P
Poelz Kragen schwarz Canin 00 50 25 10 bis I 50 BI
J Polz Kragen Nerz Murmel 50 00 00 75 bls 1I 50
j Pelz Kragen Nutria 50 50 75 50 75 bis 50 I
PFelz Stola schwarz Seal Canin 22 50 17 50 13 5010 50 pis 50 M

I Polz Stola Nutria 65 00 55 00 37 50 25 00 17 50 bis 50 MPelz Stola Nerz Murm 40 00 35 00 27 50 17 50 50 b 75 M

Polz Stola Seal Bisam 75 00 65 00 50 00 42 50 35 00 b 8 75 M

Wollwaren Handschuhe
Damen Kopfshawls 25 00 75 60 50 Pf Pamen Handschune geringeit Paar 18 Pt
Damen Kopfshawls Prima 50 bis 35 M Damen Handschune Köper Muster Paar 25 Pt
Damen Kopftücher 90 75 60 45 35 Pf Damoen Handschuhe mit 2 Druekknöpfen Paar 28 P
Damen Kopftächer Prima 00 M bis 95 Pf Damen Handschune Neue Sehbotten Paar 38 Pt
Senulterkragen 00 75 25 75 70 M Damen Hanäschuhe Piqué reine Wolle Paar 45 Pt
Damen Zuaven Jacken 65 25 00 75 Pf Damen Randschuhe mit prima Wolltuttor Paar 65 PtDamen Zuaven Jacken Prima 00 bis 1 75 II Damen Handsehuhe Elegant reine Wolle Paar 75 Pt
Damen Plaids Lama 50 75 25 00 M Damen Handschuhe Glacé von 65 Pt bis M 50
Damen Plaids Prima 00 bis 75 M
Damen Plaids Angora 12 50 bis 00 M

Handarbeiten Handarbeiten Handarbeiten HandarbeitenParadehandtuech vorgezeichn 20 Pt Tischläufer m Hohbls M 50 bis 48 P Betttasche vorgez 35 Pt bis 10 Pt Kissen vorgezeichnet 75 bis 10 Pt
Paradehandtuch mit Hohlsaum 38 Pt Tischäecken m Hobls M 00 bis 50 Pf Betttasche m Durchbr un Kissen wit Volant M 75 bis 35 PtParadehandtuch mit Hoblsaum Servrierdecken mit Hohisaum Spitze M 75 bis 28 Pt Klammerschürzen vorgez 90 bis 20 Pt

M 50 bis 50 Pt M 25 bis 58 Pt Wandschoner mit Hoblsaum Klammerschürzen garniertParadehandtuch wit Durchbr Servierdecken mit Hohlsaum u M 50 bis 48 P M 65 bis 50 Ptund Hoblsaum M 50 bis 65 Pt Durchbr M 50 bis 50 M Waschtischgarn 5teil M 00 b 16 Pt Brotbeutel vorgez M 25 dis 10 PtKüchen Paradehandtueh vorgez 18 Pr Nachttischdeck m Hohls 45 30 20 Pt Staubtuchhbeut tert gest M 75 b 22 Pt Frühstücksbeutel vorgezeichnet
Küchen Paradehandt m Hobl Nachttischdecken m Hoblsaum Zeitungsmappen i 75 bis 20 P 90 Pt bis 5 Pt

saum M 00 bis 35 Pt und Durechhbr M 45 bis 50 Pf Bürstentaschen M 50 bis 8 P Besen Vorhang garn M 00 bis 95 Pt

Garnierte Plumes Hüte h r Extra Preis 4
DrtikelHerren A

J Herren Serviteurs vorzügl Qual 75 50 25 u 13 Pf
j Herren Oberhemden prima Verarb 00 50 75 2 00Herren Kragen neueste Formen 50 S 25 u 15 Pf

Herren Manschetten elegante Formen 75 50 35 u 22 Pf
Herren Krawatten in allen Arten 90 75 45 u 15 Pf
Herren Kragensehoner weiss u farbig 90 60 40 u 35 Pf

Damen Gürtel Regenschirme
Damen Gürtel imit Leder gesteppt Falten 75 50 u 25 P Damen Regenschirme mit Fantasiegriff u Futteral I 95 M
Damen Gürtel weiss Glacéleder 30 P Damen Regenschirme Metallstock mit Futteral 50 N d
Damen Gürtel Glacéleder gest Falt Rückensehnallel 65 u 85 Pf Damen Regenschirme reine Seide 50 u 00 M
Damen Gürtel Seidenstoff Miederform 25 u 75 Pf Herren Regensehtrme in solider Ausführung 50 N
Damen Gürtel schwarz Satin Miederform 25 P Hoerren Regenschirme Köperstoff Naturstock 25 A
Damen Gürtel Gold Silber Schuppen 25 50 85 u 50 P Herren Regenschirme reine Seide 50 u 4 00 A

Ausserdem sind in verschedenen Abteilungen grosse Posten zusammengestellt welche

unter der Hälfte des regulären Preises
zum Verkauf gelangen

Grösstes Kaufhaus der Provinz Sachsen
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